
Weiterer  Warnstreikaufruf  im
öffentlichen  Dienst  in
Bergkamen:  EBB  rechnet  mit
Ausfall der Müllabfuhr
Vor  dem  Hintergrund  der  dritten  Verhandlungsrunde  der
Tarifvertragsparteien im öffentlichen Dienst in der nächsten
Woche sind für die aktuelle Kalenderwoche Streiks bei der
Stadtverwaltung  Bergkamen  und  somit  auch  beim
EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)  angekündigt.

Für  Dienstag,  21.03.2023,  hat  die  Vereinte
Dienstleistungsgewerkschaft  –  Verdi  –  zum  Warnstreik
aufgerufen.

Für  Donnerstag,  23.03.2023,  haben  die  Gewerkschaften  des
Deutschen  Beamtenbundes  (dbb)  –  Komba  und
Straßenwärtergewerkschaft VDStra – zum Warnstreik aufgerufen.

Die Betriebsleitung des Entsorgungsbetriebes (EBB) vermutet,
dass ein Großteil der Mitarbeiter*innen des Baubetriebshofes
und Entsorgungsbetriebes (EBB) diesen Aufrufen als Mitglieder
folgen wird. Insofern ist davon auszugehen, dass am Dienstag –
21.03.2023 – die an diesem Tage geplanten Touren im Bereich
Restabfall-  und  Wertstofftour  ausfallen.  Auch  wird  der
Baubetriebshof vermutlich betroffen sein.

Für  Donnerstag  –  23.03.2023  –  ist  erfahrungsgemäß  davon
auszugehen, dass Reinigungskolonnen, Verwaltung des EBB und
der Baubetriebshof betroffen sind.

Für die ausgefallenen Touren vom Dienstag wird aktuell ein
Nachfahrplan  geprüft;  ob  alle  Touren  bis  zum  Wochenende
erledigt  werden  können,  ist  zum  jetzigen  Zeitpunkt  nicht
absehbar.
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Für  eingeschränkte  oder  ausgefallene  Leistungsangebote  und
eine reduzierte (oder Nicht-) Erreichbarkeit der vorgenannten
Betriebe wird seitens der Betriebsleitung bereits jetzt um
Verständnis gebeten.


